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Ich zähle täglich meine Sünden...

Ich bin eine lesbische Kutter von 32 Jahren. Ich habe das letzte
Kai gebeichtet vor...? Ich weiss es nicht it,ehr. Vielleicht noch
nie, vielleicht auch täglich, stündlich, sekündlich.
In Demut und Reue sage ich meine Sünden:

1.Getot:
Ich bin nicht lieb genug mit meinem Kind. ~~_

2.Gebot :

Ich bin zi lieb mit meinem Kind. Ich verwöhne es.
3.Getot :

Ich bin zu streng und autoritär mit meinem Kind. Ich schlage es.
3.Gebot :

Ich habe mein Kind schlecht erzogen. Ich lasse ihm alles durchgehen.

S.Gebot:
Ich habe zu wenig Zeit für mein Kind.
S.Gebot:
Ich überhäufe nein Kind mit Spielsacher., Attraktionen und allem
möglichen Konsum.
7.Gebot. :

Ich lasse mich doppelt und dreifach und zehnmillionenfach
unterdrücken.

B.Gebot :

Ich unterdrücke mein Kind.
9. G e b o t :

Ich habe Schulcgefühle als Kutter und finde jedes Kuttertier
daneben. UJir Kütter sind alles Jammerlappen.
IG.Gebot :

Ich hausiere mit meinem- Kutterstolz, finde die Kütter die besten
und alle kinderlosen Frauen kirderfeindlich.
Keine Todsünde:
Liebe Kutter Karia, bitte verzeih mir, dass ich dem Femiris-Kus
keir Töchterlein geboren habe. Aber lass mich kein Bussgebet
dafür tun! Bitte! bitte! Ich bin sehen genug gestraft mit meinem
Sohn. Du hast ja dein Jesulein auch nicht, abgetrieben, und wir
leiden noch heute darunter.

Gelobt sei Lilith, Sappho und Lesbelh.
Im Namen der Kutter und der Tochter und der heiligen Hexe, Amen.

AUFRUF AN ALLE:

Der Verein "Kutter ist oie allerbeste" veranstaltet ein Treffen
für alle Kütter die "ES" recht machen. Wir treffen uns am
Sonntag, den 9. Kai 1982 im Frauenzentrum an der Kattengasse 27.
Falls der Andrang zu gross wird, mieten uir den grossen Saal im
Volkshaus. Allfällige Blumenspenden bitte am Eingang abgeben, oder
frau gedenke der Stiftung für atemgerechte Bébéschlûttli "Ineschtä-
che, umeschla, durezieh und abela".

Silvia
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